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Wir wünsc/zen //err« Derger, Jass er awc/z

weiZer/zin a/s Zewc/zZenJes Beispiel /wr seine
t/mgeZ>wng seinen mannig/aZzigen /nZeressen

nac/zge/zen /rann wnJ JaJwrc/z sein eigenes
wnJ Jas Dasein anJerer Lewie m/r Jer war-
men Bonne semes Lebens zw er/w//en ver-
mag.

Wa/o Sarer, Läse/

Nachsatz der Redaktion
Herr Suter aus Basel schickte uns diesen
hilfreichen Beitrag unaufgefordert. Wir dan-
ken ihm dafür und bitten gleichzeitig unsere
Leser, uns weitere Beispiele zu senden. Na-
türlich wären uns Manuskripte und brauch-
bare Fotos am liebsten, nötigenfalls versu-
chen wir, die von Ihnen genannten Personen
selbst aufzusuchen. Wir «polieren» aber auch
Ihre Texte sprachlich auf — wenn nötig. In
jedem Fall suchen wir beispielhafte Lebens-
bilder von «ganz gewöhnlichen Leuten», die
ihre besonderen Probleme meistern. Rk.

Z/'fafe

Wer nic/zi Jie Lei/e semer /a/zre Zzai, Zzai a//e
gwa/en semes ,4/Zers. fFo/fa/rej

Das besZanJz'ge BZreben, zmmer gw/ zw sein,
z'sZ BeZen o/zne t/nZer/ass.

(Mary Ba/cer FJJyJ

Dz'e LewZe soZZen nic/zZ immer so vie/ nac/z-

Jensen, was sie Zwzz so//Zerz; sie so//ezz /ie/zer
rzac/zJezzzfcezz, was sie sein soi/Zen.
Wären sie nwr gwZ, so möc/zZen i/zre Wer&e
se/ber Zewc/zZen. (FÄLe/zarZ,)

ZVimm an, was ZcommZ/ Bwc/ze nic/zZs wnJ ver-
mez'Je nic/zZs/ Frei sein, ZzeissZ, Jwrc/z nic/zZs

ange/oc/zZen werJen. /Vic/zZ aw/ FrZragen, son-
Jern aw/ C/nberw/zrZb/ezben ZcommZ es an.

('FivzLananJaj

Das Bc/zZimme am rl/Zer isZ awc/z, Jass man
sic/z Dei Fe/zZern nic/zZ me/zr mz'Z seiner Zw-

genJ ZzerawsreJen &ann. mi

Im Schrankfach
unseres Tresor-
raums sind Ihre
Wertsachen
sicher verwahrt.
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